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Hochwürdiger, Hochgeehrter Herr
Hochzuverehrender

Freund und College!

H^ehmen Sie diesen Erstling des Ver¬
lags der Buchhandlung, seit dem sie

unter Ihrer Aufsicht siehet an> als einen
Beweis, der aufrichtigsten Wünsche und

Theilnahme, die ich für Sie und alle die

Anstalten hege, bey denen Sie theils als

Mitarbeiter, theils als Vorsteher stehen. Ich

war es, der die Uebersetzung und den Druck

dieses Werkes zuerst in Vorschlag brachte.
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Der in der Vorrede von mir angezeigte man<

nigfaltige Nutzen desselben läßt mich mit

Recht hoffen, daß es unserm teutschen Pw
blikum ungemein angenehm seyn werde.

Ich freue mich aber zugleich jetzt eine

Gelegenheit zu haben, öffentlich meine große

Achtung für den Patriotismus, den Eifer,

die Warme und die Uneigennützigkeit an den

Tag zu legen, mit welchen Sie an der Aus¬

bildung der künftigen Generation zn Ihrem
Wirkungskreise arbeiten. Moralität und

wahre ungeheuchelte Gottesverehrung auf
ver-
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hernünfn'ge Ueberzeugung gegründet unter

guten Menschen ausgebreitet und befestiget
zu haben, ist eine schwere und dabey große
Wicht. Es ist oft eine verkannte und daher
undankbare Arbeit. Allein Ein Mann von

Ihrem Herzen, ist in Seinem Bewustseyn
Sich selbst Belohnung.

Mein es giebt auch jetzt noch gute

Menschen, die Ihre großen wachsenden Ver¬
dienste um die Erziehung, mit Rührung ver¬
ehren; und es kommt eine Zeit, da der Alb

vergelter Ihnen den Lohn mittheilen wird,
* 4 nach-



Halle,
den i6ren Februar.

1792.

Ihr

aufrichtiger Freund und Diener

Ioh. Reinhold Forster.
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nachdem nur ein edler Mensch streben, den

nur ein Christ verdienen und nur ein Engel

ganz gemessen kann. Dereinst ein Zeuge die¬

ses Hochgefühls zu seyn, laßt mich die wahre

hochachtungsvolleFreundschaft hoffen, mit

der ich nie aufhören werde zu seyn
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